
 

 
 

Heidenheim, 30.04.2020 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
   liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
herzlich willkommen zurück an der Schule! Aufgrund der besonderen Situation und um die 
Einhaltung der vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen zu gewährleisten, müssen ein paar 
Regelungen getroffen werden. 
 
ZENTRALE HYGIENEMASSNAHMEN 
Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der Hauptübertragungsweg ist 
die Tröpfcheninfektion über die Atemwege. Darüber hinaus ist eine Infektionsübertragung auch 
indirekt über die Hände möglich, die dann mit Mund-, Nasenschleimhaut oder der 
Augenbindehaut in Kontakt kommen. 
 
Die wichtigsten Hygiene-Maßnahmen im Überblick 
 

✓ Abstandsgebot: Mindestens 1,50 m Abstand halten. Auch im Schulbetrieb muss ein 
Abstand von mindestens 1,50 m eingehalten werden. Das bedeutet, dass die Tische in den 
Klassenräumen entsprechend weit auseinandergestellt sind und diese Anordnung unter 
keinen Umständen verändert werden darf. Damit sind deutlich weniger Schülerinnen und 
Schüler pro Klassenraum zugelassen als im Normalbetrieb. Bei der Durchführung von 
Unterricht ist das Abstandsgebot jeweils zu beachten. Partner- und Gruppenarbeit sind 
ausgeschlossen. 

✓ Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach der 
Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengeländern, 
Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem Essen; vor dem Aufsetzen und nach dem 
Abnehmen einer Mund-Nasen-Bedeckung, nach dem Toiletten-Gang) durch 
a) Händewaschen mit hautschonender Flüssigseife für 20 – 30 Sekunden (siehe auch 
https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/) oder, wenn dies nicht möglich ist, 

b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, wenn 
ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu muss Desinfektionsmittel in 
ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis zur vollständigen Abtrocknung 
ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. Dabei ist auf die vollständige Benetzung 
der Hände zu achten (siehe auch https://www.infektionsschutz.de/ 
hygienetipps/ desinfektionsmittel.html). 

✓ Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 
wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen 
größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 

✓ Mund-Nasen-Bedeckung tragen: Das Risiko, eine andere Person durch Husten, 
Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so verringert werden (Fremdschutz). 
Im Unterricht ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bei 
gewährleistetem Sicherheitsabstand nicht erforderlich, gleichwohl aber 
zulässig. Sollten Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte in der Schule eine 
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Mund-Nasen-Bedeckung verwenden wollen, so spricht nichts dagegen. Sollte eine 
Lehrkraft auf das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes bestehen, so ist dem Folge zu leisten. 

 
Die Schule stellt allen Schülerinnen und Schülern, allen Lehrkräften, Sekretärinnen, 
Hausmeistern und Reinigungskräften eine Grundausstattung von 2 sog. Alltagsmasken zur 
Verfügung. Diese sollten während des Unterrichtstages abwechselnd getragen und dann bei 95° 
gewaschen werden. Auf diese Weise können sich keine eigenen Bakterien im Stoffgewerbe 
einnisten. 
 
Für den richtigen Umgang mit der Mund-Nasen-Bedeckung hat das Sozialministerium 
Informationen zusammengestellt: https://sozialministerium.badenwuerttemberg.de/de/service/ 
presse/meldung/ pid/auch-einfache-masken-helfen/ 
 

✓ Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die Schleimhäute berühren, d.h. 
nicht an Mund, Augen oder Nase fassen. 

✓ Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln praktizieren. 

✓ Öffentlich zugängliche Handkontaktstellen wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe möglichst 
nicht mit der Hand anfassen, z. B. Ellenbogen benutzen. 

✓ Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 
Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen) in jedem Fall zu Hause bleiben und ggf. 
medizinische Beratung/ Behandlung in Anspruch nehmen. 

 
Räume 
 
Besonders wichtig ist das regelmäßige und richtige Lüften, da dadurch die Innenraumluft 
ausgetauscht wird. Mehrmals täglich, mindestens in jeder Pause, ist eine Querlüftung bzw. 
Stoßlüftung bei vollständig geöffneten Fenstern, ggf. auch Tür über mehrere Minuten 
vorzunehmen. Fenstergriffe möglichst nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. 
auch Einmaltaschentuch oder Einmalhandtücher verwenden. 
 
Vorerkrankungen bei Schüler*innen 
 
Bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern mit relevanten Vorerkrankungen entscheiden die 
Erziehungsberechtigten über die Teilnahme am Unterricht. Gleiches gilt, wenn im Haushalt 
Personen (Eltern, Geschwister) leben, die einer Risikogruppe angehören. Für eine Teilnahme an 
Prüfungen werden - soweit irgend möglich – individuelle räumliche Möglichkeiten eröffnet. Hierzu 
ergehen noch gesonderte Hinweise. 
 
 
Meldepflicht 
 
Aufgrund der Coronavirus-Meldepflichtverordnung i.V.m. §8 und §36 des Infektionsschutz-
gesetzes sind sowohl der Verdacht einer Erkrankung als auch das Auftreten von COVID-19 Fällen 
in Schulen dem Gesundheitsamt zu melden. 
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WEITERE REGELUNGEN 
 

✓ Es gibt getrennte Ein- und Ausgänge für jedes Gebäude. 

✓ Auf dem gesamten Schulgelände gilt Rechtsverkehr. 

✓ Bitte verbringen Sie Ihre Pause nur in dem Gebäude, in dem Sie Unterricht haben. 

✓ Der Pausengong ist abgeschaltet. Die zeitliche Regelung der Pausen obliegt der Lehrkraft 
und sollte möglichst nicht entsprechend der regulären Stundentaktung erfolgen. Damit 
entfällt auch die „große Pause“ zwischen der zweiten und dritten Stunde. Durch einen 
nahtlosen Übergang zwischen den Stunden wird die Verweildauer an der Schule minimiert. 

✓ Während der Pausen bleibt die Lehrkraft in ihren Klassen. 

✓ Vermeiden Sie die Bildung von großen Gruppen in der Pause. 

✓ Nutzen Sie nur die Toilettenräume in Ihrem Gebäude.  

✓ Es darf immer nur eine Person die Toilettenräume nutzen. Jetzt sollten Toiletten möglichst 
nur während der Unterrichtszeit genutzt werden, da so die Benutzung entzerrt wird. Sollte 
die Schlange bei den Toilettenräumen zu lang sein, kommen Sie nach Möglichkeit zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder. 

✓ Der Raucherbereich ist vorläufig geschlossen. 

✓ Ebenso bleibt die Cafeteria geschlossen. Ein Getränkeautomat steht zur Verfügung. 

✓ Die Sekretariate sollten soweit möglich nur telefonisch kontaktiert werden: 
07321 – 3 21 78 31 

✓ Bitte verlassen Sie zügig nach Unterrichtsende das Schulgelände und kommen Sie heil und 
sicher nach Hause. 

✓ Helfen Sie bitte alle mit, die Regelungen umzusetzen, damit wir unter den gegebenen 
Umständen eine möglichst reibungslose Prüfungsvorbereitung gewährleisten können. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

B A D E R 
Schulleiter 
 

Eingangsbereich: getrennte Wege Mind. 1,5m Abstand in den Klassenräumen 

  
 


